
KAMTON ZOßlCH fjEflAU'Ml 
PLAN-ARCHIV 

1ä.J1..!:W112L g . Aus dem Protokoll des Regierungsr 
Sitzung vom 8. Apl'il 1948. 

Dietlikon Nr. ___ _ 
,„.„ ... ~ •• „ •• „„ •••• „ •• „ .... _...... -........-

922. Bau- und Niveaulinien. A. Mit Eingah1,e~'~'~o1"nr"!~!Jl~•-•lllii••-----­
xembel' 1947 ei'Suehte <l<ff Gmrn~inderat Diet.likon unt.er Vor-
lage de1· .Pläne um Genehmigung seines Beschlusses vom 
18. Scpicmlier 1947 über üic l<'cstsct.znug folg<m<fol' Han- m1d 
Ni.veaulinien: 

1. Neue "\Vinterthurerstr.asse TTii.upt,,erkchr:Sstrn.s~;e A, von 
del' Gemeincfogren7.e 'Vallisellen bis 7.nr Gemeindflgren~e 
Wangen (Brüttisellen); 

2 Rieclstrasse, T. T<la~se ~r. 3, von <ler. Ntnrnn ·wintcrthu­
rerstrasse bis :mr Statior1sstrasse (Nivca.11üherga11g 
SHD.-liinie Zürich-Winterthur) ; -

3. Projektierte Neue si:~tionssh'11S8C, von. der Neuen \Vin­
terthurerstrasse (Jiauptverkehrsstnu.;se A) bis z1u Ried­
straiise I. Klasse Nr. 3; 

4. Projekt.ierte Quai-ticrstn1sse, von der N cuen Stations. 
strasse bis zur H.iedstl'asse T. Klas'.'le Nr. 3. 
Dieser Hesehluss wurde im lrnnton.'.'l lAn Amtsblatt vom 

:l Oktohm· 1947 veröffentlicht. Laut dern Zeugnis (lcs Be­
:!.Ü'hl'ate,-s Büla(~h vom 24. ,\fo\'emlwr l!J47 gingen gAgen die 
Vorla.g~ keine Rekurse ein. 

R Tm Gebiet beidseitig der Rlodst.n1s.<:c T. Kl1\81-1e Nr. 3, 
7.wischen dev Nencn \Vinterthurerstrn:-;se Ha.uptver kchrs­
straSNe A und der Bahnlinie Zül'icb-,Vint.erthur hat Aine 
J'üg<' .ßnntät.ig-keit cingeset7.t.. Z1n: Sic.hc1·stellung der e1•fo1·­
dei•Hehen l1anclstreifen für de11 fürn von projektierten nncl 
für den Ansbau der bestehHmlcn Strtts~e11 in diesem Gebiet 
Hirn l din Bau- und Nive.anHnieu fcst7.nset.zen. 

Die Baulinien der Ncncn Wint.m·thurerstl'asse (Hanpt­
verlwbrsstn,s!'ie A) :i.wisc hen dc1· Hemeindcgrcn ?.e \V nllisel · 
l<m und <l<:wjenig-(~11 <lcr Oe.meindc \Van gen .folgC11 de1· he­
sl<•hende11 8trnsse in ci11e1n A hstaud von 17 ,G rn heid-
8eitig ihecr A~hse. J)cr Hesmntnhstand hctl'iigt i;ornit 3G rn. 
Zn .~einer Be8timmung wurde ein spiitc1·e1• Ausbau 
cli(i~cr Stra8~rn mit einer Fnhrbahu vo11 9 m, l>eidseH.igcn 
Grün8trci1cn von je .1,25 m, J.<'ahrnt<lstrcileu VOH jo 2,25 rn 
11nd Gehwegen V(>ll je 2,50 m Breite 11ls Grnndlage nng-i?­
nommc1i. Somit verhleihen für dit) Vol'gärten noch Breiten 
von je 7,0 m. 

Die Baulinien <lel' Hicclstt'assc J. Klasse NT. 3 zwischen 
der Neuen Wint.ert.h nrcrstrmise (Hauptverkehrsstrasse A) 
und der' Siatiorn;str~e (T. Klasse N1·. 3) ved anfen symme­
t1-lsch zur .Achse <ler bcst.ehmtden Strasse in einem gegensei­
tigen Abstarnl von 24 rn. Bei eiaclll Ausb1rn diPscr Stras.<ie 
mit einer 6 rn hreitcn Fahrbahn uud je zwei Gehwegen von 
2,5 m BrPite verbleihcn für die Vor~iirt.cn ,ie 6,5 m Breite. 
Zu1· l)essc1·11 Verkelu·sii hcl'sicht. sind di~ Banliuicn heim An­
schluss an diejenigen <for Nen<m WintA1·1lnuc1·st.rasse u.bge.­
sehriigt.. Im Bahngebiet sind nur idceJle 13trnlinien im Sinne 
von § 10 des Bangcsct7.es vovgesnhcn. 

Die vol'li.C\gen<le Einga.h~! sieht ferner dio Verlängernng 
dc1• Stationsstrassc von der Riedstrasso bis zur NeU<~n Win-

<( 
CD .... 

c 
0 
~.c .:.c:o 
!·;:: 
:o:::::i 
:sN 
ftl c 
CDO 

~~ 

O> 
0 
0 
C) 

• 
(,!} "'1" 

lO z 0 
::::> 0 
1-
...J 

~Cl 
er: m 
w a. 
> z 
:s 
a.. c: 

~ 
:;::: 
Q) 

0 



.·· 

.. 
J 1 - ... -· 

" ' 

, hµ;111 ~1\:'c 1·a~n\sse vo1·. Die prnjelctiC'1'1.c St.recke ve1-Jiinfl zu­
~' er):';~; . Ütl .e~i1 ci'1 schwach a nshoJcrnlen Bogen der SBR-Linic 

. . ~;- ~iil~~I1i}"'i nte-1 ·thm entlang. )J°aeh etwa. 170 rn soll ~iP clmeh 
tii('~„·I ~jhe '•U'fft'e t' f.ü hrnnf:!,· clie nahnlinie niveanfrei krenz(m UlHl 

<lnuu schief\~'inklig an die I\eue Wh1t.el't.hmerstrnssc a11-
""'~'ehlit.~-!-iflh1. D"er Banli11iPtrnhst1rnd lwh·~igt 24 111. Er HI·möglielii 

einen Rtr·assenaushau inH 6 m breiter l•'ahrbahn, einem ein­
i;eitigm1 Cc>hwev; von 2,fi 111, wobei Vorgäl'tcn von l:i,~> b:;;w. 
9 m ßl'eite Y(~1·bleibe11. T,fü1gs det' snR-Linie ist auf l'tmd 
UlO m 11111• eine ideelle Baulinie inöglieh. Bei der Rinmiin<'hmg 
iu <lie Ne11e Wintc-~rt.lnn·crsti·asse ~ind die Baulinien t.lll' \Vah­
rung der Verkehrsiiber~icht stark a.hgei;eh6i.gt. 

Die Qn;i l'ti<~1·stl'asse :i:wischen der H.iedstl'asse und del' 
projektierten Verlängernng· der Stationsstrasse ist eine 
J~rschlicssungsstrasse für das angr·emende Baub1nd. Boi 
einem Ba.nlinicnabst.::rnd von J 8 m soll sie mit einer Fahr­
halm von 6 m ansgehaut W!'r(len. F'iir diB Vorgärte!l. ve1·­
hlC'iben H1'e.itcn von je 6 m. Zur VerbeRsernng der Verkehrs­
übe1·1i\cht wF-rdcn die füwJini(:n bei der Einmündtmg in die 
neue Stationsstrasse um 10 b%w. 12 m erweitert. 

Die Niveanlinicn der Riedstrasse entsprechen der heu­
tig-en Strassennivcl l!>tt+~; diejenigen der Quartierstrasse uncl 
der Neuen Sta.tioni-;stra.sse passen sich weitgehend dem vor­
handenen Gelände an. LecUglich bei de1· Cnterfiihrung de1.· 
l\ euen Sü1.tio11ssti·nssc mit det' SBB.-Unie muss das Nivcmu 
dieser Stn1.sse um ca. 5 rn unter· das 'l'eJTain gesenkt werden. 
Fü1· die Neue Winterthurerstras.se wfrd die Nivcaulinio spä­
ter auf U rnnd eines noch -:lU erstellenden K orrektionspro­
jektcs festgelegt. füs dahin kann die bestehende St1·asMHl­
hiihe ohne Nachteile als massgehend angenommen werden. 

Die Baulinienvorlage ist in iusarnmenarbeit mit dem 
kantonalen Ticibauamt aufgestellt worden. Sie E>ntspi·icht 
dem genel'cllcn Bebnmmgsplanentwnrf für die Gcmeimfo 
Dietlikon. Dei· Genehmigung der Vorlage steht nichts ent­
gegen. 

Auf Antrag der Raudirektion 
beschliesst der Rcgiel'ungsrat: 

I. Der neschluss cles Gcrncindcra tes Dietlikon vom 
18. September 1947 het:r.effencl: 

1. Die Festsct:i:ung der Baulinien der Neuen Winterthurcr­
sh'flf!Se, Haupt"Yerkehrs::;trasse A, von der Gemeinde­
grenze \.Valfü;ellen biR zur Gumeindegr·en:le Wangen 
(ßrüttisoll<m) ; 

2. die Fest.setzung del' J3au- und NiveaHlinien: 
11) der Ricdslrassc L Kliwsc Nr. 3 von der Nc.nen \Vin­

terthnrerstrnH:·rn bi8 :1:1n 8tationssll'aissc (Niveauiil>cr­
gang RHB.--Linie Züdch-Wint.ert.hm) ; 

h) der projektierten Neuen Stationssfra.sso, von der 
Neuen \.Yhiterthtu'orsti·ass(~. (Hnnptverkel.usstrasse A) 
bis :mr H.iedstr.as.se (T. T\Jasse Nr. 8); 

d der prüjnktic1·te11 Quartie1·strnsse, vou der Neuen 
Stationsstrasse bis :i:ur Riedstrasse (I. Klasse Nr. 3), 

in Dietlikon, wird gemäss den vorgelegten Plänen genehmigt:. 

1 L Der Gemeinderat Dictlikon wird ni1~g·eladc11, vor­
stehende G<mehmigung öffentlich bckanntzugeben. 



TII. Mitteilung an den Gemeinderat Dietliko11 untP.r 
Ri.i.cksimdnng eine.s Plane.x:cm plarcs mit Genohmigungavnr­
rnerk, den Bezirksrat Bülach und an <lie .Baudirekt.ion. 

Zürich, den 8. April 1948. 

Yor dem Rogietungsrate, 

Der Sto.at.sschreiber : 

j 


